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Eine berechtigte Abmahnung
kann trotzdem scheitern. Ein
Gerichtsurteil zeigt einmal mehr,
dass formale Fehler dazu fiihren
konnen, dass eine Abmahnung
aus der Personalakte zu entfer-
nenist. Seite 3

Maslow und seine Pyramide
weisen den Weg. Bediirfnis-
befriedigung ist ein guter und
sicherer Weg zu mehr Leistung
und Motivation. Versuchen Sie,
mit lhren Azubis die Spitze zu
erreichen. Seite 6

Kommt die Kritik nicht von
lhnen, sondern von lhren Azubis
—und zwar an lhnen—, dann be-
weisen Sie sich als Ausbilder. Sie
nehmen Kritik ernst und bleiben
souveran, ohne sich zu rechtfer-
tigen. Seite 8
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Qualifikation sind keine Gegenspieler. Gleichwohl stellt sich
die Frage, welcher Faktor tatsachlich der wichtigere ist. Wir
als Berufsausbilder neigen naturlich dazu, Qualifikation als
unverzichtbaren Bestandteil von beruflichen Laufbahnen an- 8
zusehen.

6—7 Mehr Motivation und hohere Leistung: Wie lhnen
die Bedurfnispyramide nach Maslow hilft

Kritik vom Azubi: So bleiben Sie auf jeden Fall
souveran

Als padagogisch versierter Ausbilder wissen wir aber auch,

dass ohne Motivation nichts geht. Damit meine ich vor allem
die Motivation von innen heraus, die keine zusatzlichen Anrei-

ze benotigt. Psychologen sprechen hier von intrinsischer Mo- 9 Berufskleidung, Dienstkleidung, Schutz-

tivation. Liegt diese bei einem Auszubildenden vor, kann bei kleidung —alles, was Sie wissen missen

der Qualifikation auch mal ein Auge zugedriickt werden. Oder
anders ausgedruckt: Ein intrinsisch hoch motivierter Azubi, LESERFRAGEN
der nicht ganz rechtschreibsicher ist, ist mir lieber als ein un- 10
motiviertes orthografisches Genie.

Hilfe, meine Auszubildende verweigert offenbar
die Berufsschule

Motivation hat lbrigens ziemlich viel mit Bedirfnissen und
deren Befriedigung zu tun. Hierzu lesen Sie mehr auf den Sei- Azubi muss Vater pflegen. Ist eine Teilzeitausbil-
ten 6 und 7 dieser Ausgabe. dungdie L6sung?
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RECHTLICHE FRAGEN UND URTEILE

Muss nicht sein: Wenn Sie einen Auszubildenden aus gutem
Grund abmahnen und das Ganze dann doch scheitert

Lauft etwas in der Ausbildung schief, dann kdnnen Abmahnungen wertvolle Dienste leisten. Dabei ist der rechtlich sichere Umgang da-
mit ein unbedingtes Muss. Schlieflich muss das Abmahnungsschreiben bestimmte Bestandteile unbedingt enthalten. Und dann gibt
es noch die Passagen, auf die besser zu verzichten ist. Das war dem Unternehmen im unten beschriebenen aktuellen Fall offenbar nicht
bewusst. Die Abmahnung musste aus der Personalakte entfernt werden.

Wenn Sie eine Abmahnung schreiben, bezwecken Sie in der Regel
2 Dinge. Das gilt in allen Arbeitsverhdltnissen und ist rund um die
Ausbildung besonders wichtig:

1. Siesignalisieren dem Auszubildenden: bis hierher und nicht
weiter. Wenn das noch einmal vorkommt, kann das harte
Konsequenzen haben. Dabei schwingt auch Padagogik mit —
und das angesichts der Unerfahrenheit und des Alters von
Auszubildenden aus gutem Grund.

2. Sie bereiten eine Kiindigung vor. Zwar kommt es in der Regel
nach der Abmahnung nicht zu einer Kiindigung, da ein
Arbeitnehmer oder Auszubildender Veranderungsprozesse
anstolt. Fir den Fall, dass er sein Verhalten nicht dndert,
konnte eine Kiindigung bevorstehen. Diese ist aber nur dann
durchzusetzen, wenn auch die zuvor ausgesprochene
Abmahnung Hand und Fuf? hat.

»Das war nicht lhr erstes Vergehen dieser Art*

So ahnlich lautete der Satz in einem Abmahnungsschreiben, der ei-
nem Unternehmen zum Verhangnis wurde. Die Abmahnung schei-
terte vor dem Landesarbeitsgericht (LAG) Baden-Wirttemberg
(Urteil vom 19.02.2026; Az: 8 Sa 25/25). Was war konkret passiert?

Der Fall: Ein Mitarbeiter wurde im Wareneingangsbereich
eines Unternehmens beschaftigt. Es war unter anderem
seine Aufgabe, die eingehenden Waren zu verbuchen. Da-
bei unterlief ihm offenbar ein Fehler. Er verbuchte Metallta-
feln im Kleinformat an falscher Stelle —namlich als Metall-
tafeln im Mittelformat. Damit wurde den elektronischen
Systemen der Eindruck vermittelt, dass Metalltafeln im Mit-
telformat, die demnachst zur Produktion gebraucht werden
sollten, noch ausreichend vorhanden waren. Da diese aus-
gingen und nicht rechtzeitig neu bestellt werden konnten,
kam es zum Produktionsstopp.

Der Arbeitgeber nahm den Fall zum Anlass, den Arbeitnehmer ab-
zumahnen. Er schilderte den Vorfall im Abmahnungsschreiben,
wie das Ublich und rechtlich auch vonnoten ist. Dann fligte er den
Satz hinzu: ,Das ist nicht Ihr erster Fehler einer falschen Waren-
eingangsbuchung.” Und genau der fiel ihm spater auf die FulRe.

Der Arbeitnehmer klagte auf Entfernung des Abmahnungsschrei-
bens aus der Personalakte. Er argumentierte, dass er keine Kennt-
nisse von Falschbuchungen hatte. Letztlich bekam er Recht —aber
mit einer ganz anderen Argumentation. Denn es war gar nicht
entscheidend, ob die Falschbuchungen erfolgt waren.

So entschied das Gericht: Das LAG Baden-Wirttemberg
hielt das Abmahnungsschreiben nicht fiir konkret ge-
nug. Und das betraf genau den oben erwahnten Satz. Mit
diesem wurden vergangene Vergehen angedeutet, ohne
genauer darauf einzugehen. Es ging nicht aus der Abmah-
nung hervor, wie viele Falschbuchungen es bereits gegeben
hat und wann diese stattfanden. Damit wurde eine wich-
tige Voraussetzung fur eine wirksame Abmahnung nicht
erflllt.

Das LAG hatte also die Abmahnung so interpretiert, dass auch die
friheren Vergehen Griinde hierfur darstellen sollten. Der Arbeit-
nehmer hielt dagegen, dass er die alten Vorfalle nicht abmahnen,
sondern damit nur die VerhdltnismaRigkeit der Abmahnung un-
termauern wollte. Mit dieser Argumentation kam er nicht durch.
Die Abmahnung musste aus der Personalakte entfernt werden.

Kann der Fall auf Ausbildungsverhaltnisse
libertragen werden?

Auch in der Ausbildung mussen Sie eine Abmahnung immer kon-
kret formulieren. Was genau ist vorgefallen, wann war das und
wo? Wer war daran beteiligt? Diesen Aspekt des oben beschrie-
benen Falls konnen Sie damit auf Ausbildungsverhaltnisse eins zu
eins Ubertragen.

Vorsichtig sind Sie hingegen bezliglich des Abmahnungsgrundes.
Dem Arbeitnehmer ist offenbar ein Fehler unterlaufen, der Fol-
gen hatte. Demzufolge wurde die Abmahnung geschrieben. Als
Ausbilder konnen Sie so in der Regel nicht agieren. Auszubildende
sind noch in Ausbildung, machen Fehler und lernen daraus. Das
Abmahnen wegen eines Fehlers sollte daher nicht erfolgen. Es sei
denn ... Fortsetzung auf Seite 4.
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Falsche Erfassung des Wareneingangs als Kiindigungsgrund?
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RECHTLICHE FRAGEN UND URTEILE

Eine Ausnahme ist dann denkbar, wenn der Azubi immer wieder
auf seine Fehler und die moglichen Folgen hingewiesen wurde.
Handelt es sich nicht um Unwissenheit oder Vergessen, sondern
um Mangel an Sorgfalt, Oberflachlichkeit oder sogar Absicht, ist
eine Abmahnung gegebenenfalls moglich. Denken Sie aberimmer
daran, dass die Hurrden hierfiir in Ausbildungsverhaltnissen hoher
liegen als in normalen Arbeitsverhaltnissen.

Fazit

Mahnen Sie nicht wegen einer schwachen Leistung ab. For-
mulieren Sie Ihren Mahnungsgrund klar und konkret. Und
machen Sie sich grundsatzlich bei Abmahnungen nicht an-
greifbar. Der nachste Artikel flihrt weitere Stolperfallen auf.

Was zur Unwirksamkeit einer Abmahnung fithren kann

Der Fall, den das LAG Baden-Wiirttemberg zu entscheiden hatte, macht deutlich, dass fehlende konkrete Formulierungen im Abmah-
nungsschreiben die Abmahnung angreifbar machen. Das ist aber lange noch nicht alles.

Es gibt weitere wichtige Griinde, die dazu fuhren konnen, dass lhr
Azubi eine fehlerhafte Abmahnung mit Erfolg zurlickweist:

Der Vorwurf an den Auszubildenden ist nicht
zutreffend.

Wer eine Abmahnung schreibt, der muss auch beweisen, dass der
Pflichtverstof8 tatsachlich stattgefunden hat. Existiert nur ein
Verdacht, kann sich der Azubi gegen den Vorwurf und damit auch
gegen die Abmahnung erfolgreich zur Wehr setzen.

Der Azubi wird nicht zur Verhaltensanderung
aufgefordert

Ein fester Bestandteil einer Abmahnung ist neben der Beschrei-
bung des Fehlverhaltens auch ein Hinweis darauf, welches Ver-
halten kinftig vom Auszubildenden erwartet wird. Kommt es
beispielsweise zu unentschuldigten Fehlzeiten, weisen Sie darauf
hin, dass die Arbeitszeiten kiinftig gemal? Ausbildungs- bzw. Tarif-
vertrag einzuhalten sind.

Es werden keine Konsequenzen bei weiterem
Fehlverhalten angedroht

Ein Auszubildender muss immer wissen, wohin es fihrt, wenn
er das Verhalten, das zur Abmahnung gefihrt hat, nicht andert.
Beispiel: ,Sollten Sie Ihr Verhalten nicht abstellen, sind weitere
arbeitsrechtliche Konsequenzen bis zu einer Klindigung moglich.”
Mit dieser Formulierung lassen Sie sich offen, vor einer Kiindigung
noch eine zweite Abmahnung zu schreiben.

Deutlicher ware: ,Sollte es zu einem weiteren Vergehen dieser Art
kommen, sehen wir uns dazu gezwungen, lhnen gemaf § 22, Abs.
2,Nr.1Berufsbildungsgesetz (BBiC) zu kiindigen.”

Sie haben das abgemahnte Fehlverhalten vorher
geduldet

Nehmen Sie an, dass lhre Auszubildenden gelegentlich wahrend
der Arbeitszeit privat am Handy aktiv sind. Sie bekommen das

mit, ohne etwas zu sagen. Auch andere Kollegen tun das und die
Azubis schauen sich das ab. In diesem Fall ist es auRerst problema-
tisch, einen Azubi wegen dieses Verhaltens, auch wenn es um ein
Fehlverhalten geht, abzumahnen.

Schlieflich muss der Auszubildende davon ausgehen, dass Sie das
dulden oder sich sein Verhalten zumindest in einem Graubereich
befindet. Zudem darf er zu Recht erwarten, dass alle Arbeitneh-
mer und Auszubildenden in einer solchen Frage gleich behandelt
werden.

Zwischen Vergehen und Abmahnung vergeht viel
Zeit

Das Arbeits- und Ausbildungsrecht sieht keine bestimmte Frist
vor, innerhalb derer ein Ausbilder seinen Azubi, nachdem ihm ein
Fehlverhalten bekannt wurde, abmahnen muss. Ist der Vorfall
allerdings lange bekannt und Sie als Ausbilder bzw. Ausbildungs-
betrieb reagieren nicht, kdnnte der Azubi falsche Schlisse ziehen.

Er geht dann tendenziell davon aus, dass der Vorfall als wenig gra-
vierend angesehen wird.

Die Abmahnung verstoRt gegen den Grundsatz
der VerhiltnismaRigkeit

Manchmal kommen Arbeitgeber und Ausbildungsbetriebe in ab-
surden Situationen auf den Gedanken, dass eine Abmahnung fal-
lig ist —etwa bei einer Verspatung um 5 Minuten, fur die sich der
Azubi sofort entschuldigt. Ein entsprechender Vorfall ist mir tat-
sachlich bekannt. Erlebt habe ich auch, dass die Verwendung von
falschem Schraubmaterial zu einer Abmahnung gefiihrt hat. In
beiden Fallen war es leicht moglich, die Abmahnung unwirksam
zu machen und sie aus der Personalakte entfernen zu lassen.

Wie Sie eine Abmahnung formulieren, er-
fahren Sie unter diesem Link:
tipp.personalwissen.de/bab26114.
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RECHTLICHE FRAGEN UND URTEILE

Hat lhr Azubi ,,einen Pups quer sitzen“?

Datenschutz spielt in Unternehmen eine wichtige Rolle. Das gilt auch im Umgang mit Ihren Auszubildenden. Und es gilt erst recht, wenn
personen- und gesundheitsbezogene Daten beriihrt sind. Eine unachtsame AuRerung kann damit durchaus zu einer Schadenersatzzah-

lung fiihren.

Im konkreten Fall musste eine Kollegin fiir einen sich krankmel-
denden Kollegen einen Wochenenddienst Gibernehmen. In einer
WhatsApp-Gruppe mit anderen Kollegen hatte sie Teile der Dia-
gnose preisgegeben und darlber hinaus geschrieben, dass dieser
wohl einen Pups quer sitzen” hatte. Das gefiel dem kranken Kolle-
gen nicht und er klagte auf Schadenersatz.

So entschied das Gericht: Das Arbeitsgericht Siegburg hat
hierzu kirzlich ein Urteil gefallt (Urteil vom 22.05.2026, Az:
1Ca 1741/25). Es stellte sich auf die Seite des klagenden Kol-
legen, da die verargerte Kollegin Gesundheitsdaten preis-
gegeben hatte. Weiterhin hatte sie die Diagnose mit dem
quersitzenden Pup ins Lacherliche gezogen. Sie musste
Schadenersatz in Hohe von 1.000 € leisten.

Grundsatzlich stufte das Gericht den Vorfall so ein, dass Wieder-
holungsgefahr bestiinde. Der geschadigte Kollege hatte somit
auch Anspruch auf Unterlassung erworben. Dabei spielt es auch

eine Rolle, dass sich die Kollegin uneinsichtig zeigte und kein Fehl-
verhalten zugab.

Im Umgang mit ihren Auszubildenden bedeutet
das

Gerade im Ausbildungsalltag sollten Sie hier mit gutem Beispiel
vorangehen. Prinzipiell lernen Sie aus dem Gerichtsurteil 2 Dinge:

1. Sie sprechen nie offentlich Uber die Gesundheit Ihrer Auszu-
bildenden, beispielsweise nachdem sich ein Azubi telefonisch
krankgemeldet hat. Sie melden auch keine Zweifel an und
ziehen den Vorgang nicht ins Lacherliche.

2. Daruber hinaus bringen Sie Ihren Auszubildenden anhand
dieses Gerichtsurteils bei, dass der Datenschutz bei person-
lichen und gesundheitsbezogenen Daten besonders wichtig
ist. Auch Azubis durfen hierzu unberechtigt nichts ausplau-
dern. Mogliche Erkrankungen von Kollegen gehen niemanden
etwas an.

Kreuzbandriss beim betrieblichen FuBballturnier — zahlt die

gesetzliche Unfallversicherung?

Auszubildende sind grundsétzlich wie normale Arbeitnehmer auch gegen die Folgen von Arbeitsunfallen versichert. Dazu zdhlen unter
bestimmten Umstinden auch Sportveranstaltungen, die intern durchgefiihrt werden. Der folgende Fall zeigt allerdings, dass es Grenzen

gibt.

Das war passiert: Eine Arbeitnehmerin hatte an einem Fuballtur-
nier des Arbeitgebers teilgenommen. Dieses fand bundesweit in
Vorrundenturnieren statt und endete am Finaltag mit insgesamt
21 Mannschaften. Allerdings verletzte sie sich an diesem Tag beim
FuBballspielen schwer und erlitt einen Kreuzbandriss. Die Berufs-
genossenschaft fihlte sich hierfur allerdings nicht zustandig und
lehnte entsprechende Leistungen ab. Die Arbeitnehmerin klagte
dagegen.

Grundsatzlich sind die Leistungen der gesetzlichen Unfallversi-
cherung weitgehender als die der gesetzlichen Krankenversiche-
rung. Daher ist es das Ansinnen von Arbeitnehmern und Auszubil-
denden in einem solchen Fall, eine Anerkennung als Arbeitsunfall
zu erreichen. Das gelang hier allerdings nicht.

Entscheidend ist dabei immer, ob die Veranstaltung als Teil der
betrieblichen Gemeinschaft anzusehen ist. Nicht jede vom Arbeit-
geber organisierte Freizeitaktivitat steht automatisch unter dem
Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung.

So entschied das Gericht: Das FulRballturnier stand nach
Ansicht des Sozialgerichts Hannover nicht im Zusam-
menhang mit der versicherten Beschaftigung (Urteil vom
16.4.2026; Az: S 22 U 120/25). Es handelte sich danach nicht
um eine betriebliche Gemeinschaftsveranstaltung. Dann
hatte die Sportveranstaltung so konzipiert sein mussen,
dass alle oder zumindest ein lberwiegender Teil der Beleg-
schaft daran teilnehmen kann. In diesem Fall war der Teil-
nehmerkreis allerdings begrenzt. Insgesamt nahmen ca.
1500 Beschaftigte daran teil, am Finaltag waren es gut 300
Beschaftigte von insgesamt rund 3900 Arbeitnehmern.

Folgerung fiir Sie: Berlicksichtigen Sie bei der Konzeption einer
Sportveranstaltung grundsatzlich, dass die meisten lhrer Arbeit-
nehmer und Auszubildenden daran teilnehmen kénnen. Zudem
muss die Veranstaltung die Verbundenheit zwischen Unterneh-
mensleitung und Beschaftigten fordern und damit im Interesse
des Arbeitgebers durchgefihrt werden.
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FUHRUNG UND MOTIVATION
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Mehr Motivation und hohere Leistung: Wie lhnen die
Bediirfnispyramide nach Maslow hilft

Wer seine Auszubildenden motivieren mochte, der darf deren Bediirfnisse nicht aufRer Acht lassen. Leistungsfahig sind nur solche Azu-
bis, die sich wohlfiihlen, die ernst genommen werden und deren Bediirfnisse befriedigt werden. Nur wenn die Bediirfnisse von Ausbil-
dungsbetrieb und Auszubildenden in Einklang gebracht werden, steht einer erfolgreichen Ausbildung nichts mehrim Wege.

Dabei hilft die Klassifizierung der Bedurfnisse des US-amerikani-
schen Psychologen Abraham Maslow (1908-1970). Dieser teilte
die Bedurfnisse von Menschen in verschiedene Bereiche ein: phy-
sische Grundbedurfnisse, Sicherheitsbedurfnisse, soziale Bedurf-
nisse, Wertschatzungsbedirfnisse und BedUrfnisse nach Selbst-
verwirklichung.

Die Bediirfnispyramide nach Maslow

® / Selbstver-
wirklichung

@ / Wertschatzung und
Anerkennung
@y Soziale Bediirfnisse \
i b

o/
Physische Grundbediirfnisse: hohe Prioritat —
auch in der Ausbildung

Sicherheitsbediirfnisse

Physische Grundbediirfnisse

Auszubildende haben den Anspruch auf korperliche, geistige und
psychische Unversehrtheit. Dem mussen Sie als Ausbildungsver-
antwortlicher Rechnung tragen. Daher ist es wichtig, Azubis ohne
die Gefahr von Gesundheitsschadigung zu beschaftigen. Arbeits-
unfalle sind zu vermeiden —ebenso wie Berufskrankheiten.

Der Vorteil fir die Ausbildung: Nur wenn Azubis vor Gefahrdun-
gen geschitzt sind, kdnnen sie sich wirklich auf die Ausbildung
konzentrieren, motiviert arbeiten und ihr Leistungspotenzial ab-
rufen. Darlber hinaus haben Sie den Vorteil, dass Sie nicht mit Ge-
setzen in Konflikt geraten (Arbeitsschutzgesetz, Jugendarbeits-
schutzgesetz, Arbeitszeitgesetz). Zudem erarbeiten Sie sich so
den Ruf, sorgfaltig und sicherheitsbewusst auszubilden.

CHECKLISTE PHYSISCHE BEDURFNISSE DER AUSZU-
BILDENDEN

Sind die Ausbildungsplatze sicher eingerichtet, damit
Unfalle vermieden werden konnen?

Wurden Ihre Auszubildenden tiber Gefahrenquellen in
lhrem Unternehmen belehrt?

Entsprechen die Pausenregelungen (Zeiten und Raum-
lichkeiten) der Gesetzgebung (bei Minderjdhrigen be-
achten Sie das Jugendarbeitsschutzgesetz)?

Ist sichergestellt, dass Auszubildende vor allem bei war-
mer Witterung ausreichend Flissigkeit zu sich nehmen
koénnen?

Gibt es an den Ausbildungsplatzen ausreichend nattir-
liches Licht und frische Luft?

Wird die den Auszubildenden zur Verfligung stehende
Toilettenanlage regelmallig und sorgfaltig gereinigt?

Sicherheitsbediirfnisse: Geben Sie Orientierung

Neben moglichen Unfallgefahren stehen noch andere Sicher-
heitsbedurfnisse im Vordergrund: Der Azubi muss das Gefuihl ha-
ben, in seinem Ausbildungsbetrieb gut aufgehoben zu sein und
eine strukturierte Ausbildung im Sinne seiner Ausbildungsord-
nung zu geniellen. Weiterhin mochte er finanzielle Sicherheit, die
moglichst weit Gber die Ausbildung hinausgeht.

Der Vorteil fur die Ausbildung: Wenn Sie ein gutes und sicheres
Gefuhl hinsichtlich des Ausbildungs- und Arbeitsplatzes bieten,
tragt sich jeder einzelne Azubi weniger mit Abwanderungsgedan-
ken. Das fuhrt zu konzentrierter Arbeit und einer Fokussierung auf
den Ausbildungsalltag.

Gleichzeitig steigt die Bereitschaft, Verantwortung zu tberneh-
men und sich aktivin den Ausbildungsbetrieb einzubringen.

CHECKLISTE SICHERHEITSBEDURFNISSE DER AUS&
ZUBILDENDEN

Wird die Ausbildungsvergiitung immer plinktlich Gber-
wiesen?

Wissen lhre Auszubildenden, wo sie welche Hilfe erwar-
ten kénnen?

Besteht Transparenz dartiber, wie die Leistung der Auszu-
bildenden beurteilt wird?

Kennen die Azubis die Anforderungen an den Ausbil-
dungsberuf und wissen sie, was in den einzelnen Aus-
bildungsabteilungen auf sie zukommt?

Teilen Sie Ihren Auszubildenden alle wichtigen Informa-
tionen mit (z. B. Priifungstermine)?
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Checkliste: Sicherheitsbedürfnisse der Auszubildenden

		

		



		Wird die Ausbildungsvergütung immer pünktlich überwiesen?

		☐

		Wissen Ihre Auszubildenden, wo sie welche Hilfe erwarten können?

		☐

		Besteht Transparenz darüber, wie die Leistung der Auszubildenden beurteilt wird?

		☐

		Kennen die Azubis die Anforderungen an den Ausbildungsberuf und wissen sie, was in den einzelnen Ausbildungsabteilungen auf sie zukommt?

		☐

		Teilen Sie Ihren Auszubildenden alle wichtigen Informationen mit (z. B. Prüfungstermine)?

		☐

		Falls eine Übernahmemöglichkeit besteht: Informieren Sie Ihre Azubis rechtzeitig, wo sie später eingesetzt werden sollen?

		☐

		Falls keine Übernahmemöglichkeit besteht: Reicht der Zeitraum bis zum Ausbildungsende aus, um sich anderweitig zu bewerben?

		☐
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Checkliste: Sicherheitsbedürfnisse der Auszubildenden
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		Besteht Transparenz darüber, wie die Leistung der Auszubildenden beurteilt wird?

		☐

		Kennen die Azubis die Anforderungen an den Ausbildungsberuf und wissen sie, was in den einzelnen Ausbildungsabteilungen auf sie zukommt?

		☐

		Teilen Sie Ihren Auszubildenden alle wichtigen Informationen mit (z. B. Prüfungstermine)?

		☐

		Falls eine Übernahmemöglichkeit besteht: Informieren Sie Ihre Azubis rechtzeitig, wo sie später eingesetzt werden sollen?

		☐

		Falls keine Übernahmemöglichkeit besteht: Reicht der Zeitraum bis zum Ausbildungsende aus, um sich anderweitig zu bewerben?

		☐
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Falls eine Ubernahmemoglichkeit besteht: Informieren
Sie Ihre Azubis rechtzeitig, wo sie spater eingesetzt wer-
densollen?

Falls keine Ubernahmemoglichkeit besteht: Reicht der
Zeitraum bis zum Ausbildungsende aus, um sich ander-
weitig zu bewerben?

Soziale Bediirfnisse: Der Wohlfiihlfaktor fiir lhre
Azubis

Sind die Grund- und die SicherheitsbedUrfnisse ausreichend be-
friedigt, stehen die sozialen BedUrfnisse im Vordergrund. Fast je-
der Auszubildende fihlt sich wohler, wenn er soziale Kontakte im
Unternehmen hat. Daher sollte ein Auszubildender auf keinen Fall
isoliert werden. Machen Sie ihm regelmaf3ig Kommunikationsan-
gebote Uber die Hierarchieebenen hinweg.

Der Vorteil fur die Ausbildung: Wenn regelmalig kommuniziert
wird und der Azubi zu den anderen Auszubildenden sowie zum
Rest der Belegschaft guten Kontakt hat, wirkt sich das positiv auf
das Betriebsklima aus. Der Auszubildende bekommt das Gefihl,
im Unternehmen gut aufgehoben zu sein. So wird es schwerer flr
die Konkurrenz, Ihre ausgebildeten Krafte nach der Ausbildung
mit Beschaftigungsangeboten zu locken.

CHECKLISTE SOZIALE BEDURFNISSE DER AUSZUBIL-
DENDEN

Haben lhre Auszubildenden Ansprechpartner in Ausbil-
dungsfragen?

Gibt es Personen, mit denen sich die Auszubildenden bei
Problemen informell austauschen konnen (z. B. Auszubil-
dende untereinander)?

Kommen Ihre Azubis gelegentlich mit einem Abteilungs-
leiter/Geschaftsfiihrerins Gesprach?

Sind lhre Auszubildenden in gemeinsame betriebliche
Aktivitaten integriert?

Gibt es gemeinsame Azubi-Events (Projektgruppen), ggf.
ohne Beteiligung eines Ausbilders?

Bediirfnis nach Anerkennung und
Wertschatzung: Gerade bei jungen Menschen
wichtig

Kein Beschaftigter oder Azubi kommt ohne Wertschatzung aus.
Wer eine gute oder sehr gute Leistung erbringt, dem sollte das
auch gesagt werden. Nur wer mit Lob nicht geizt, dessen Kritik
fallt auch auf fruchtbaren Boden. Sorgen Sie daher dafiir, dass in
Ihren Ausbildungsabteilungen ein Klima der Anerkennung und
Wertschatzung vorherrscht.

Der Vorteil fir die Ausbildung: Auszubildende, die durch eine
wertschatzende Kommunikation erfahren, dass sie auf einem gu-

FUHRUNG UND MOTIVATION

ten Weg sind, werden diesen Weg weitergehen. Gerade wenn sie
hohere Ziele anstreben, tun sie das umso motivierter. Umgekehrt
konnen Sie Ihre Azubis durch ein angebrachtes Lob dazu motivie-
ren, bestimmte Fehler zu beheben und Verhaltensweisen anzu-
passen.

CHECKLISTE WERTSCHATZUNGSBEDURFNISSE D&
AUSZUBILDENDEN

Gibtes in lhrem Unternehmen ein gerechtes und nach-
vollziehbares Beurteilungssystem?

Flhren Sie motivierende Gesprache mit den Azubis und
heben gute Leistungen hervor?

Sind Ihre Fachausbilder so geschult, dass ihnen die Wich-
tigkeit von Lob und Anerkennung bewusst ist?

Erfahren Ihre Azubis auch von normalen Kollegen aus-
reichend Achtung?

Haben besonders motivierte und begabte Auszubildende
die Moglichkeit, mehr Verantwortung und komplexe Auf-
gaben zu tbernehmen?

Bediirfnis nach Selbstverwirklichung: SpaR und
Herausforderungen bieten

Liegen all die bisher genannten Voraussetzungen vor, dann kann
sich der eine oder andere Azubi in seiner Ausbildung selbst ver-
wirklichen. Sorgen Sie dafir, dass diese Chance unbedingt genutzt
wird.

Der Vorteil fur die Ausbildung: Nicht alle Azubis erreichen die
hochste Stufe der BedUrfnispyramide nach Maslow. Wenn Sie bei
leistungsfahigen Auszubildenden allerdings erkennen, dass diese
nicht nur zuverlassig arbeiten, sondern in ihrem Beruf regelrecht
aufgehen, dann werden Sie an solchen Azubis viel Freude haben —
und zwar weit Uber die Ausbildung hinaus.

CHECKLISTE SELBSTVERWIRKLICHUNGSBEDURﬂ
NISSE DER AUSZUBILDENDEN

Ubertragen Sie Auszubildenden von Zeit zu Zeit Verant-
wortung (Azubi-Projekte)?

Konnen lhre Auszubildenden Verbesserungsvorschlage
einreichen, die ernsthaft gepruft werden?

Sitzen Auszubildende —falls das Thema dies zulasst —
mitam Tisch, wenn wichtige Entscheidungen getroffen
werden?

Sind Ihre Azubis an der Auswahl oder Integration neuer
Auszubildender beteiligt?

Haben leistungsstarke Auszubildende die Moglichkeit,
bereits vor Ausbildungsende verantwortlich in die spate-
re Abteilung zu wechseln?

69 Muster, Checklisten, Downloads und Ausgabenarchiv unter: www.personalwissen.de/login 7
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Checkliste: Soziale Bedürfnisse der Auszubildenden

		

		



		Haben Ihre Auszubildenden Ansprechpartner in Ausbildungsfragen?

		☐

		Gibt es Personen, mit denen sich die Auszubildenden bei Problemen informell austauschen können (z. B. Auszubildende untereinander)?

		☐

		Kommen Ihre Azubis gelegentlich mit einem Abteilungsleiter/Geschäftsführer ins Gespräch?

		☐

		Sind Ihre Auszubildenden in gemeinsame betriebliche Aktivitäten integriert?

		☐

		Gibt es gemeinsame Azubi-Events (Projektgruppen), ggf. ohne Beteiligung eines Ausbilders?

		☐
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Checkliste: Wertschätzungsbedürfnisse der Auszubildenden

		

		



		Gibt es in Ihrem Unternehmen ein gerechtes und nachvollziehbares Beurteilungssystem?

		☐

		Führen Sie motivierende Gespräche mit den Azubis und heben gute Leistungen hervor?

		☐

		Sind Ihre Fachausbilder so geschult, dass ihnen die Wichtigkeit von Lob und Anerkennung bewusst ist?

		☐

		Erfahren Ihre Azubis auch von normalen Kollegen ausreichend Achtung?

		☐

		Haben besonders motivierte und begabte Auszubildende die Möglichkeit, mehr Verantwortung und komplexe Aufgaben zu übernehmen?

		☐
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Checkliste: Selbstverwirklichungsbedürfnisse der Auszubildenden

		

		



		Übertragen Sie Auszubildenden von Zeit zu Zeit Verantwortung (Azubi-Projekte)?

		☐

		Können Ihre Auszubildenden Verbesserungsvorschläge einreichen, die ernsthaft geprüft werden?

		☐

		Sitzen Auszubildende – falls das Thema dies zulässt – mit am Tisch, wenn wichtige Entscheidungen getroffen werden?

		☐

		Sind Ihre Azubis an der Auswahl oder Integration neuer Auszubildender beteiligt?

		☐

		Haben leistungsstarke Auszubildende die Möglichkeit, bereits vor Ausbildungsende verantwortlich in die spätere Abteilung zu wechseln?

		☐
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FUHRUNG UND MOTIVATION

Kritik vom Azubi: So bleiben Sie auf jeden Fall souveran

Als Ausbilder sind Sie natiirlich ab und an Kritik ausgesetzt. Diese muss nicht unbedingt von einem Vorgesetzten oder Kollegen kommen
—manchmal kommt sie auch von einem Azubi. Wichtig ist, dass Sie souveran reagieren und der Auszubildende sich ernst genommen

fihlt.

Wenn ein Auszubildender Kritik aufSert, ist das durchaus positiv
zu bewerten. Offenbar herrscht bei Ihnen eine Atmosphare, in der
Kritik auch von unten nach oben erlaubt ist. Wenn Sie jetzt in der
Lage sind, angemessen mit dieser Kritik umzugehen, sammeln Sie
sogar Pluspunkte bei Kollegen, Vorgesetzten und Auszubilden-
den. Folgende 4 Tipps werden lhnen helfen.

Tipp 1: Lassen Sie den Azubi ausreden

Sie sollten auf gar keinen Fall den Fehler machen, den Auszubil-
denden, wahrend er seine Kritik duRert, zu unterbrechen. Denn
zum einen erfahren Sie so nicht vollstandig die Kritik, und zum
anderen kann ein Unterbrechen dafir sorgen, dass Emotionen
die Oberhand gewinnen. Horen Sie also vielmehr bis zum letzten
Wort zu, warten Sie einen Moment und reagieren Sie dann. Damit
wird nicht nur eine gewisse Souveranitat erkennbar, sondern Sie
gewinnen auch Zeit, um Uber die vorgebrachte Kritik nachzuden-
ken. Das wird nicht immer dazu flihren, dass Sie perfekt reagieren,
sondern normalerweise eher dazu, dass Sie ein Gesprach unter 4
Augen vorschlagen. Das gibt Ihnen zusatzliche Zeit, sich mit der
Kritik gedanklich oder gemeinsam mit Kollegen auseinanderzu-
setzen.

Tipp 2: Seien Sie nicht beleidigt

Auch wenn die Kritik aus Ihrer Sicht ungerechtfertigt und emotio-
nal aufgeladen ist, sollten Sie nicht beleidigt sein. Im Gegenteil: Je
unsachlicher ein Auszubildender Kritik an lhnen vortragt, desto
grolRer ist seine Angriffsflaiche. Nehmen Sie die Kritik ruhig ent-
gegen, reagieren Sie aber niemals emotional und schon gar nicht
beleidigt. Moglicherweise konnen Sie den Azubi darauf hinwei-

sen, dass Sie fur jegliche Kritik offen sind, solange diese sachlich
und konstruktiv vorgetragen wird. Machen Sie deutlich, dass ein
angemessener Tonfall wichtig ist. So lernt der Auszubildende et-
was von lhnen und muss seinerseits sachlich vorgetragene Kritik
entgegennehmen.

Tipp 3: Fallen Sie nicht in eine
Rechtfertigungshaltung

Zudem sollten Sie sich niemals reflexartig rechtfertigen. Stellen
Sie lieber Gegenfragen, damit der Azubi selbst in eine Rechtferti-
gungssituation kommt. Ist hnen die Kritik zu pauschal, wie zum
Beispiel ,lhre Beurteilungen sind nicht gerecht®, fordern Sie zur
Konkretisierung auf.

Tipp 4: Nehmen Sie die Kritik ernst

Zeigen Sie durch gezielte Ruckfragen, dass Sie die Kritik ernst neh-
men. Kehren Sie Kritikpunkte niemals unter den Teppich. Leider ist
das eine weitverbreitete Strategie — teilweise auch unter Ausbil-
dern. Vor allem aber fragen Sie sich, ob die Kritik nicht gerechtfer-
tigt ist. Zeigen Sie ruhig, dass Sie sich Gedanken machen werden.
Auch das ist ein Zeichen von Souveranitat.

Fazit

Reagieren Sie professionell auf Kritik und andern Sie gege-
benenfalls sogar Ihr zu Recht kritisiertes Verhalten. Damit
sind Sie ein gutes Vorbild und starken die Beziehung zwi-
schen Ihnen und Ihrem Auszubildenden.

So fixieren Sie Absprachen mit Auszubildenden

Ganzsicher kennen Sie die Situation: In einem Gesprach miteinem
Azubivereinbaren Sie bestimmte Dinge —etwa Termine zur Vorla-
ge des Ausbildungsnachweises, das Durchftihren einer bestimm-
ten Arbeit oder MaRnahmen zur gezielten Priifungsvorbereitung.
Und was passiert? Manchmal Gberhaupt nichts. Das ist natirlich
zu verhindern—auch im Interesse lhres eigenen Ansehens.

So geraten Abmachungen nicht in Vergessenheit: Nutzen Sie
moderne Kommunikationstechniken, um Abmachungen schrift-
lich oder miindlich zu fixieren. So kdnnen Sie es sich zum Prinzip
machen, dass der Azubi Vieraugengesprache unmittelbar im An-
schluss stichwortartig als E-Mail an Sie zusammenfasst.

Damit erreichen Sie zweierlei: Abmachungen geraten nicht in
Vergessenheit, und sie werden aufgrund der schriftlichen Fixie-
rung ernster genommen. Sie kdnnen auch eine Audio-Nachricht
an Ihren Auszubildenden senden, um ihn zu erinnern oder ihm zu
helfen. Das ist innerhalb weniger Minuten oder sogar Sekunden
moglich. Folgende kdnnte eine solche Audio-Nachricht beinhal-
ten: ,Das Protokoll sollte in aller Kiirze 3 Aspekte enthalten: den
Stand der Projektarbeit in der Ausbildungsgruppe XY, eine Selbst-
einschatzung lhrer Leistungen in der Berufsschule und 3 Vorschla-
ge, an welchem Tag die betriebsinterne Prifungsvorbereitung

|u
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ORGANISATION DER AUSBILDUNG

Berufskleidung, Dienstkleidung, Schutzkleidung — alles, was

Sie wissen miissen

Wer bezahlt eigentlich die Arbeitskleidung von Auszubildenden? Die Antwort ist gar nicht so einfach. Bei diesem Thema muss genau
differenziert werden: Handelt es sich um klassische Arbeitskleidung, um Berufskleidung, Dienstkleidung oder Schutzkleidung?

Bei der Kategorisierung ist darauf zu achten, ob ein Azubi eine
bestimmte Kleidung tragen muss, ob ein Firmenbezug im Mit-
telpunkt steht oder ob Hygiene- oder Schutzvorschriften die

spezielle Kleidung erforderlich machen. Die folgende Ubersicht
unterscheidet genau das und klart auf, wer fur die Bezahlung der
Arbeitskleidung aufkommen muss:

Kleidung mit Unternehmensbezug
fir ein einheitliches Erscheinungs-
bild. Das Tragen wird vorgeschrieben
und ist Bestandteil der Ausbildung.

,Ganz normale“ Arbeitsklei-
dung, die nicht vorgeschrie-
benwird (z. B.Schiirzen,
Kittel oder Burokleidung).
Wichtigstes Indiz: freiwilliges
Tragen.

Berufstypische Kleidung
(z. B.Konditor, Schorn-
steinfeger), sofern nur der
Berufsbezug und nicht der
Unternehmensbezugim
Vordergrund steht.

Kleidung, die aus Arbeits-,
Hygiene- oder Sicherheits-
grunden vorgeschrieben
ist (z. B. Sicherheitsschu-
he, Schutzhelm).

lhr Auszubildender lhr Auszubildender

Ausnahmen aufgrund
tariflicher oder betrieblicher
Vereinbarungen maglich.
Freiwillige Kostenbeteiligung
des Betriebs moglich.

Ausnahmen aufgrund tarif-
licher oder betrieblicher
Vereinbarungen moglich.
Freiwillige Kostenbeteili-
gung des Betriebs moglich.

Das Tragen von Schutzkleidung ist ausgesprochen wichtig. Daher
hat der Auszubildende hier besondere Rechte. Wenn das Ausbil-
dungsunternehmen seiner Verpflichtung, die Schutzkleidung zu
finanzieren, nicht nachkommt, kann der Azubi der Ausbildung
fernbleiben. Sein Anspruch auf Vergutung bleibt dennoch be-
stehen. Umgekehrt gilt aber auch: Stellt der Ausbildungsbetrieb
die Schutzkleidung zur Verfligung, muss der Auszubildende sorg-
faltig mit ihr umgehen. Schlieflich handelt es sich regelmalRig um
Betriebseigentum, das ausschlieBlich fir die Ausbildung tberlas-
sen wird.

Darf der Azubi die Arbeitskleidung nach der
Ausbildung behalten?

Wenn im Ausbildungsvertrag, im Tarifvertrag oder in einer Be-
triebsvereinbarung nichts anderes vereinbart ist, bleiben Sie nur
bei von Ihnen bezahlter Schutzkleidung Eigentlimer. Daher ist der
Azubi zur besonderen Sorgfalt verpflichtet. Lassen Sie sich des-
halb den Erhalt der Schutzkleidung schriftlich bestatigen.

Sie als Ausbildungsbetrieb

Kostenbeteiligung des Azubis nur
moglich, wenn:

+ Kleidung privat sinnvoll nutzbar

« keine tariflichen/vertraglichen

Sie als Ausbildungsbe-
trieb

Kostenlibernahme kann
vertraglich nicht aus-
geschlossen werden. Be-
teiligung des Azubis nur,
wenn die Schutzkleidung
privat sinnvoll nutzbar ist.

ist

Regelungen entgegenstehen
Beteiligung angemessen zur Aus-
bildungsverglitung ist.

Nutzen Sie dazu die folgende Erklarung:
Bestatigung des Erhalts von Schutzkleidung

Ich, ... (Name des Auszubildenden), Auszubildende(r) im Beruf ...,
geboren am ..., bestatige, dass ich von meinem Ausbildungsbe-
trieb ... (Name des Ausbildungsbetriebs) folgende Schutzkleidung
erhalten habe:

Mir ist bekannt, dass ... (Name des Ausbildungsbetriebs) Eigenti-
mer der Schutzkleidung bleibt. Mir ist zudem bekannt, dass ich die
Kleidung sorgfaltig zu behandeln habe und dass ich sie mit Been-
digung meines Ausbildungsverhaltnisses zuriickgeben muss.

Ort, Datum, Unterschrift
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Hilfe, meine Auszubildende verweigert offenbar die Berufsschule

=

Wir haben ein ernsthaftes Problem: Unsere Auszubildende
zur Kauffrau fur Dialogmarketing hatin den vergangenen drei
Monaten so gut wie nie die Berufsschule besucht. Das ist uns
jetzt in einem Gesprach mit der Schule, das eigentlich wegen
eines anderen Auszubildenden stattfand, zufallig bekannt
geworden. Uns stellt sich jetzt die Frage, ob wir ihr kiindigen
kénnen und sollten. Da sie grundsatzlich gute Arbeit leistet
und sich im Unternehmen wohlfthlt, wiirden wir eine Kiin-
digung gerne vermeiden. Die Auszubildende befindet sich
ubrigens im 2. Ausbildungsjahr. Sie ist volljahrig und hat wohl
das eine oder andere Mal ein Entschuldigungsschreiben in der
Berufsschule abgegeben. Wie sehen Sie die Angelegenheit?

-

Das ist in der Tat eine kritische Situation. Die Versaumnisse sind
aufgrund der Haufigkeit als schwerwiegendes Vergehen einzu-
stufen. Meistens pladieren wir, bei Fehlzeiten in der Berufsschule
zunachst eine Abmahnung zu schreiben. Das wiirden wir auch in
diesem Fall tun, obwohl es sich um sehr viele Tage handelt. Mogli-
cherweise ist sich die Auszubildende der Schwere ihres Vergehens
gar nicht bewusst.

FRAGE

UNSERE ANTWORT

Konkret schlagen wir lhnen vor:

« Klaren Sie die Angelegenheit zundchst einmal mit der
Auszubildenden. Berichten Sie, dass Sie vom den sehr

unregelmaRigen Berufsschulbesuch erfahren haben,
und fragen Sie nach Griinden.

« Weisen Sie darauf hin, dass der Berufsschulbesuch fur
sie genauso verpflichtend ist wie die Anwesenheit im
Betrieb. Fehlzeiten stellen jeweils einen VerstoR gegen
den Ausbildungsvertrag. dar. Sollten Sie sich flir eine Ab-
mahnung entscheiden, dann schreiben Sie das hinein.
Ferner formulieren Sie, dass Sie klinftig erwarten, dass
die Auszubildende die Berufsschule regelmaRig besucht.
Zudem machen Sie klar, dass sie ihre Ausbildung riskiert,
da ein Wiederholen des Vergehens fur eine Kiindigung
ausreicht.

« Uberprifen Sie auch den Kontakt zu ihrer Berufsschule
und einzelnen, wichtigen Lehrern. Es ist fur Sie wichtig,
stets zu erfahren, wenn ein Azubi in der Schule nicht auf-
taucht.

Und dann ist da noch die Sache mit dem Entschuldigungsschrei-
ben. Als volljahrige Schilerin konnte das Ihre Auszubildende vor
der Ausbildung in der allgemeinbildenden Schule noch so ma-
chen. In der Berufsschule ist das allerdings nicht moglich. Kommt
es zu krankheitsbedingten Fehltagen in der Schule, gelten die-
selben Regeln Uber Fehltage im Betrieb: Der Ausbildungsbetrieb
muss morgens informiert werden.

Wenn die Auszubildende ab jetzt alle Informationen zum Thema
hat und ihre Verpflichtungen kennt, sollte sich ein solches Verhal-
ten —insbesondere nach einer Abmahnung — nicht wiederholen.
Ansonsten konnte ihr tatsachlich eine Kiindigung drohen. Da Sie
das nicht wollen, sind ein ernsthaftes Gesprach und gegebenen-
falls eine Abmahnung bei Ihnen ganz besonders wichtig.

Azubi muss Vater pflegen. Ist eine Teilzeitausbildung die Losung?

=

Eben stand ein Azubi bei mir der Tur, der seine Ausbildung ab-
brechen mochte bzw. muss. Er wird in Zukunft mehrere Stun-
den in der Woche seinen Vater pflegen. Er war ziemlich ver-
zweifelt. Ist das denn ein Grund fir eine Teilezeitausbildung?
Das ware doch eine gute Option.

FRAGE

UNSERE ANTWORT

0

Einen Grund fir eine Ausbildung in Teilzeit brauchen Sie nach ak-
tueller Rechtslage nicht mehr. Wenn Sie sich einig dartuber wer-
den, konnen Sie diese gemeinsam vereinbaren und Ihre Kammer
einbeziehen.

10

Beachten Sie, dass die betriebliche Ausbildungszeit aber nur um
maximal 50 Prozent verlangert werden darf. Die Ausbildungsdau-
er verlangert sich dadurch entsprechend, maximal bis zum 1,5-fa-
chen der vertraglich vereinbarten Zeit. In vielen Fallen ist diese Lo-
sung schon hilfreich. Zugehorige gesetzliche Grundlagen finden
Sie in §7a Berufsbildungsgesetz (BBiG).

Fragen an die Redaktion

Sie haben noch Fragen?
Schreiben Sie mir:

berufsausbildermagazin@vnr.de
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IHRE SERVICES ALS LESER:

/ @/
%% FRAGEN AN DIE REDAKTION A KUNDENSERVICE
Sie haben noch Fragen? Sie haben Fragen rund um Ihr Abonnement
Unsere Rechtsanwalte und Redakteure von ,Das Berufsausbilder-Magazin“?
helfen Ihnen:

Telefon: 0228 9550 160
berufsausbildermagazin@vnr.de E-Mail: kundenservice@personalwissen.de

/
¢ ONLINEBEREICH

Sie haben Zugriff auf den umfangreichen Onlinebereich

1. Aktuelle Beitrage
Bleiben Sie stets auf dem neuesten Stand und verpassen Sie keine wichtigen Anderungen.
2. Arbeitshilfen und Checklisten
Arbeiten Sie effektiver und schneller mit praktischen Vorlagen und Tools.
3. Ausgabenarchiv durchstobern
Nutzen Sie auch heute noch wertvolle Informationen aus friiheren Ausgaben.

So einfach geht es:
Registrieren Sie sich flr den Onlinebereich unter www.personalwissen.de/login

Hilfe zur Aktivierung:

tipp.personalwissen.de/hilfe-aktivierung

/ )
&0 INDER NACHSTEN AUSGABE LESEN SIE UNTER ANDEREM:

Wirkung mit Worten
Wie Ihre Kritik am Azubi tatsachlich
Verhaltensanderungen hervorrufen

Grof3e Effekte im Ausbildungsmarketing
Was es bewirkt, wenn Ihre Azubis
gezielt auf Schiiler treffen
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@ PERSONALWISSEN Update

Impulse, Rechtsprechung und Expertenrat

LIVE mit Gunter Stein

Live-Event mit Giinter Stein: Ihr Wochenupdate zu
Themen, die Deutschlands Personaler bewegen

o @ @ - Brandaktuelle News, Urteile und wichtige Entwick-
lungen im Arbeitsrecht
- Dauer: ca. 15 Minuten
Jede Woche - Teilnahme: kostenlos
+ Ohne Anmeldung: Klicken Sie einfach am
Donnerstag, 10 Uhr*, auf den Link:

DOn nerStag tipp.personalwissen.de/update

- Sie erhalten vor Beginn des Events eine kurze
um 10 Uhr E.rlnnerungperE Mail . .
- Live-Event verpasst? Kein Problem: Die
*In seltenen Fallen kann sich der Zeitpunkt verschieben. AUfZEIChﬂlTIﬂg finden Sie im Onlinebereich unter
Wir informieren auf unseren Kanalen darUber. personalvvlssen.de

.personalwissen.de/update )

IHR EXPERTE: Gunter Stein ist Arbeitgeber, Fihrungskraft und Arbeits-
rechts-Insider. Und wer seine Webinare kennt, der wei(s: Sowohl! in den
Webinaren als auch in den Newslettern und Beratungsdiensten spricht er
Klartext. Kein Drumherum-Gerede. Kein Sich-Verstecken hinter Juristen-
deutsch. Nur echte Tipps fur Ihre Arbeit als Fihrungskraft!
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